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• Zur Zeit bestehen im Markt Sarleinsbach  
10 Bäcker und zwei Greisler, was manche Städte 
nicht aufzuweisen haben. Sie bitten darum, nach 
dem Tod der Besitzer 3 Bäckereien und die zwei 
Greislereien wieder aufzuheben. Der eine 
Greisler ist schon gestorben, der andere 
kränklich, so dass deren Abschaffung nichts mehr 
im Wege steht. 

 
Undatiert Der Pfleger von Sprinzenstein ( ? ) wendet sich an die 

Herrschaft: 
 

• Die Müller und Bäcker der Herrschaft sind bereit, 
die 150 fl Unkosten zur kaiserlichen Privilegierung 
ihres Handwerks aufzubringen. 
 

• Damit die Belastung des Handwerks auf einmal 
nicht zu groß wird, sollen 100 fl von der Kirche 
St.Leonhard gegen Zinsen aufgenommen 
werden; die restlichen 50 fl werden sofort bezahlt. 
 

• Die Müller drängen auch auf eine schnelle 
Lösung, da die Haslacher Müller bereits dieselben 
Anstalten machen, was ihre Bemühungen 
durchkreuzen könnte. 
 

• Der Pfleger bekräftigt diese Bedenken und die 
Bitte der Müller: 
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